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Jntelligenz-Dlatt 


fuͤr den 


Benirt der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial-Intelligenz-Comtoir im Poſt⸗Lokale. vi 
Eingang: Plautzengaſſe W 385. a 


No: 144. Sonnabend, den 23. Juni 1849. 


Sonntag, den 24. Juni 1849, predigen in nachbenannten Kirchen: 


St. Marien. Um7 Uhr Herr Archid. Dr. Höpfner. Um 9 Uhr Herr Conſiſtorialrath 
und Superintend. Dr. Bresler. Um 2 Uhr Herr Diac, Müller. Montag, den 
25. Juni, 9 Uhr, Jahres⸗Feier des Guſtav⸗Adolph⸗Vereins. Predigt Hr, Pred. 
Heppner. Donnerſtag, den 28, Juni, um 9 Uhr, Herr Archid. Dr. Höpfner. 
Königl. Kapelle. Vormittag Herr Domherr Roſſolkiewiez. Nachmittag Herr Vi⸗ 
f car Schramm. Freitag, den 29. Juni, am Feſte Petti u. Pauli, Vor mitt. 
Herr Vicar Schramm. 5 Hansa“ 
St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 
Herr Diak Hepner. (Sonnab., den 23. Juni, Mittags 124 Uhr, Beichte) 
Donnerſtag den 28. Juni Wochenpredigt, Anfang 9 Uhr, Herr Diak Hepner, 
St. Catharinen. Vorm Herr Paſtor Borkowski. Mittags Herr Archid Schnaaſe. 
Nachmittag Herr Diac. Wemmer. Mittwoch, den 27. Juni, Herr Archis tac. 
Schnaaſe. Anfang 3 Uhr. “ et 
St. Nikolai. Vormittag Herr Vicar von Siyp⸗Rekowski. 
Carmeliter. Vormittag Herr Vic. Krolikowski, Polniſch. Nachmittag Heir Parrer 
Michalski. Deutſch. Anfang 34 Uhr. ' 
St. Petri und Pauli. Vormittag Herr Pred. Böck. Anf. 9 Uhr. 
St. Eliſabeth. Vormittag Herr Diviſions⸗Pred Dr. Kahle. Anfang 91 Uhr. 
St. Trinitatis. Vormittag Herr Pred. Dr. Scheffler. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 
Herr Predig. Blech. Sonnabend den, 23., Mittags 123 Uhr, Beichte. 
Mittwoch, d. 27. Juni, Wochenpr. Anfang 8 Uhr. Herr Pred. Blech. 11 
St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongopius, Polniſch. 
St. Barbara. Vorm. Herr Pred. Karmann. Nachmittag Hr. Pred. Oehlſchläger. 
Sonnab. den 23. Juni, Nachmitt. 3 Uhr, Beichte. Mittwoch, den 27. Juni, 
Herr Pred. Karmann Anf. 8 Uhr. 5 f 
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St. Bartholomäi. Vormittag um 9 Uhr u. Nachmittag um 2 Uhr Herr Paſtor 
Fromm. Beichte 8 Uhr u. Sonnabend um 1 Uhr. u << 28. Juni 
Au E 25 15 Iaftor Fromm. Leere 

St. Brigitta. Vormittag Hr. Pfatrer Fie bag. 1140 

St. Salvator. Vormittag Herr Pred. Blech. * — 

Rirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 5 

Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr. 

Heil. Leichnam. Vormittag Herr Pred. Tornwald. Anfang 9. Uhr. Die Beichte 
83 Uhr und Sonnabend Nachmitt. um 3 Uhr. x 4 
Kirche in Weichſelmände. Civil⸗Gottesdienſt Vormittag Herr Pfarrer Teunſtädt. 

Anfang 93 Uhr. Beichte 91 Uhr. N 
Himmelfahrtkirche in Neufahrwaſſer. Vormittag. Hr. Pred.-A.⸗Candid. Brieſe⸗ 
y witz. Anfang 82 Uhr. Keine Kommunion. Mittwoch, den 27., 8 Uhr 
Morgens, Kinderlehre, Herr Pfarrer Teuſtädt.“ F ens 
Heil. Geiſikirche. Vormittag 94 Uhr Gottes ienſt der chriſtkatholiſchen Gemeinde. 
Predigt Herr Prediger Valitzki. Text: Apoſtelgeſch. 1, 6—7. Thema: Das 
Votauswiſſen der Zukunft. — —ũ— 
Evangeliſch⸗lutheriſche Kirche. 1) Sonntag, d. 24. Juni, 2 e 
Nachmitt. 23 Uhr, Pred. Herr Paſtor Dr. Kniewel. 2) Donnerſtag, d. 28., 
Ab. 7 u., Bibelſt. u. 3) Freitag, den 29., Betſtunde derſelbe, re 
EEE 1 
Hört er H eigenen, Dot 2 4 14 1114 121103 5 
Die Herten Kaufleute Günther aus Hannover und Bamberg aus Berlin, 
log. im Engl Hauſe. Herr Techniker Maas aus Elbing, Herr Gutsbeſitzer Schlee⸗ 
pet aus Tarkemen, log. im Hotel de Berlin. Heir Land wirth Weyher aus Os⸗ 
lahnin, Henn Lecenem Löb Klein aus Memelsterf, leg im Schmelzers Hotel. 
Herr Pr⸗Lieut. im 5. Küraſſit- Reg. v. Zabokryki aus Saalfeld, Hert Lieut. im 
1. (Leib⸗) Huſaren⸗Reg Haak aus Elbing, log im Hotel d Oliva. Die Herren 
Kaufleute Blehoſewski nebſt Familie aus Neuſtadt und Vuſch nebſt Famllie aus 
Pußig, Herr Juwellet Hrnnet gas Bieslau, leg im Hotel de Thorn. Herr Deco» 
nomie⸗Commiſf. Kamlab n. Familie aus Berent, Madame Kühnen zwei Herren 
Sohne aus Memel, leg. im Hotel de St. Petersburg. Herr Rittergutsbeſitzer b. 
Donimtrski aus Buch walde, Hr. Kaufm. Strauß aus Berlin, log' i. Hotel du Nord. 
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das ſchleunigſte zur Haft gebracht werden. 


augenblicklich anzuzeigen und dieſe Behoͤrden und Gensd'armen werden erſucht, 

auf den Emwichenen genau Acht zu haben und denſelben im Betretungsfalle 

unter ſicherm, Geleite gefeſſelt nach Danzig in die Criminal⸗Gefängniſſe gegen Er⸗ 

ſtattung der Geleits- und Verpflegungs⸗Koſten, ablichern zu laſſen. A 
"Danzig, den 20. Juni 1849, ’ 


x 
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BR ee Perſon: X 

Größe: 5 Fuß 4 ar Haare: e Sti ig ien 
ſchwarz. Augen: grau. Naſe u. Mund: ſpitzig. 1 6 Uebel un. 1 5 
voll Kinn: ſtark. Geſichtsbildung: länglich und, ſtark. Geſc tsf. eſund. 
Statur; mittler, Füße: gerade. Beſondere Kennzeichen: der Zeige i J der . 


ken Hand fehlt. 
a Petſönliche Verhältuiſſe: 
Alter: 40 Jahre. Religions katholiſch. Gewerbe: Sabat. Stoch 
deutſch ı und polnisch. Geburtsort: Prangnau. 7 * 
ART IS SE MEN 7 
2 % Die Lieferung von ungefähr 280 Ctr raffinirten Rübbls, 140 200 Hanf⸗ 
öls, 1,400 Ell. rund gewebter Tochten, 70 Ellen Platter Tochten, 90 tt geſchnit⸗ 
tener Tochten, behufs der! Stafenbeleuchtung im Jahre 184950, ſoll in einem 6 
Dienſtag, den 26. Juni c., Vormittags 11 Uhr, 8 
auf dem act anfichenten Licltationstermin, unter Vorbehalt! der Gruen. 
gung in Entteprife ansgeboten werden. i i . 
Danzig, den 25. Mai 1349. 
Sberbürgermeiſter, Wiener ul Rath. ; 
3. Die Lieferung einer Quantität Manns: und Knaben „Hemden, Frauen: und 
Mädchen-Hemden, Männer- und Knaben; Jacken und Hoſen, Boy: Röcke und 
n Kleidet zur Vertheilung an nothleidende Arme, ſoll, in termino 
8 gn Dienſtag, den 26. Juni c, Vormittags 9 Uhr, FOREN 
— dem Rathhauſe en und dem Minzefforternten in, Eutrepriſe übers, 


laſſen werden. 
Die Lieferung geſchtehl nach Be im votbemerklen Termine vorzulegenden 


Pioben, theils vom 1. Jult theits vom J. November c. ab Die ſonſtigen Vedin; 
gungen werden im Licitations⸗ s Termine bekannt gemacht. weren in 


aid A den 19. Juni 1819. 
e wart. 
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dun sich ee 

Als Betlobte empfehlen sich; m ' &aopline ERICH 
u ebe ge u. Neuhof, d. 17, Juni 1849. N — Gasmann. 


N F 

755 r Nöth langen Leiden endete heute Vormittag’ 11 Uhr n innigſt ap 
liebte Fran geb. Brachvogel in ihrem 32ſten Jahre ihr? irdiſche Laufbahn. Tief 
bettübt zeigt ſtatt beſonderet Meldung, um ſtille Theilnahme bettend, dieſes Ver⸗ 


andere un 9 ergebenſt an H. E. Weichbrodt und 5 Kinder, 9 
gendorf, den 20. Juni 1849, als Hinterbliebene. 
6. r verſchied am 20. d. M., Abende 6 Alben, der hieſige Vürger und 


Kocn-Kapitain Herr Carl Alexay der Hiunenheſer, ) im 20ſten Lebens hre, an Al⸗ 

R Allen Theilnehmen in und Bekannten widmen dieſe Anzeige 
1 die Aelterleute der Korn⸗Kapitains⸗Zuuft. 

Sanft entſchlief nach g⸗ſtündigem Krankenlager an der N r heute 
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Nachmittag 334 Uhr, der hieſige Bürger und Schiffskapitain, Herr 


“tr turn R 1 PR 7 — 

bete ee, Johann Ehriſtian Stole, . 
in feinem angetretenen 61ſten Lebensjahre. Dieſes zeigen allen Freunden u. Be⸗ 
kannten, um ſtille Theilnahme bittend, ergebenſt an 


Danzig, den 22. Juni 1849. die Hinterbliebenen. 


Litera riſche Anzeige. 
8. Bei SH Anhuth, Langenmarkt No. 432., iſt zu haben: 

2 6 * 8 0 — * 7 ; 

| Das Dresdner Blutbad, 

oder des Volkes Etbebung und Fall. Eine treue Schilderung des Velkskampfes 
zu Dresden, im Mai 1819. Von einem Augenzeugen. Preis 2} Sgr. 
9. Dummhofe's Rede in München iſt wieder in der Devrientichen Buchhand⸗ 
lung, Lauggaſſe No. 400., zu haben. 7 2 


10. In L. G. Homann's Kunſt- und Buchhandlung Jopengaſſe 


Sn 


S 


No. 598., ging fo eben ein: 


Allgemeine Muſter⸗Zeitung, 
Album für weibliche Arbeiten und Moden. 
f f a N Preis vierteljährlich 4 Thaler. ri 7 
„Die erſte Nummer des 3ten Quartals für 1349 iſt bereits ausgegeben, und 
werden hierauf, ſo wie auf die zwei verfloſſenen Quartale und die Jahrgänge 1846 
bis 1848 Veſtellungen angenommen. 


u. Kölniſche Zeitung. n 
Beſtellungen für das 3. Quartal 1849 wolle man baldigſt bei der nächften 
Poſt⸗Anſtalt machen. Preis in ganz Preußen: 1 Thlr 17 Sgr., im Auslande 
tritt eine verhällnißmäßige Erhöhung ein. . 8 
Während die Kölniſche Zeitung namentlich unter der Rubrik „Neueſte Nach: 
richten“ ſtete die jüngſten Berichte über die Ereigniffe in Süd-Deutſchland aufs 
raſcheſte liefert, gelangen wir durch beſondere Einrichtungen feit Kurzem weit eher, 
als durch die Eiſenbahnpoſt in den Beſitz des größten Theils der Berichte aus 
und über Paris (Italien) — der Schlußpreiſe der pariſer Börſe nach kaum 16 
Ernten — u. die Kölln. Zeitung iſt daher im Stande dieſelb. um einen ganzen Tag früher 
als seither u. zuerſt ven allen deufſchen Blätt. allenthalben in Deutſchland zu verbreiten. 
Vnzeigen aller Art erlangen durch die Kölnſche Zeitung, als dem verbreitet— 
fien deutaan X latıe, die größte Oeffentlichkeit nicht nur in Deutſchland ſelbſt, 
ſendein auch im Auslande, namentlich zin Belgien, Holland, Frankreich und 
Großbritannien. 0 ER 
Koln, im Juni 1849. M. Du Mont⸗Schauberg. 
12. K Heute erſchien bei Th. Bertling, Heil. Geiſtg. No. 1 1000. 
1 14 * — 7 
Die Blocksberg. Zeitung fuͤrd. Johannisfeſt 15 


„Preis 1 
ng enn. 


eff um ene 5 f 5 
13. 300 — 900 rtl. z. 1ſten Stelle werd. geſ., Adr. unt. E. F. im Intell. C. 
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Dankſagung. 


Dal die Cholira auch biete Plonte unierer Ko N ui erkranken laſſen, 
ſo können wir es vid ö We die ganz vorzügliche 


14. 


yt mit Stilſſchweigen überſeben, N 
Krankenpflege unſetes Herrn Feldwebel Triede zu loben, der ohne Scheu 
der nächtlichen Ruhe und durch ſeine unermüdeten Beſuche die ſchnellſten und hitf⸗ 
reichſten Auordnungen getroffen hat, und mancher der Erkrankten ihm wohl feine 
Geneſung verdanken konn. Wir tagen. ihm daher unſeren freundlichen Dank und 
ſoll ihm die Uekerzevgung werden, daß feme liebteiche Fürſorge bei uns in langem 
Andenken veibleiben ſoll an 0 
+ Die Pionire der ten. Compagnie, hier. PiomirAbtheilung. «- 
STELLOLFFFCeLLFLLLOLCOVLOSOLFELOLCOLOLEOOR cace 
© 15. Eimem ‚becbvirehusen Publikum mache ich die ergebenſte Anzelge, 
O daß ich am Jol ann sabend, den 23. d. M., im Jäſchkenthale zwiſchen dem 
Tanzplatze und der Wieſe, im großen Zelte eine Cenditorei einrichten werde 
und mit Erfriſchungen aller Art verſchen bin. J. Neumann. 
ETSCC SCCHLLiCcchsCECscccCCco9cioaco9000.0800 
16. Matzkauſchegaſſe 420, ift, cine Unterwohnung, beſtehend aus 3 Stuben, 
Küche, Keller, Kammer, auch iſt da ein Schaufenſter zu verkaufen, in den Vor⸗ 
mittagsſtunden zu beſehen. N a r 
17. E. Bäckerhaus in d. Umgebung o Danzig ſteht aus freier Hand zu ver⸗ 
kaufen oder zu vermiethen mit Väckerelfuventartum; zu erf, Tobigsg, 1563. 1. Tr. 


6. Pie Deutsche Lebens- Versicherungs 

ü Gesellschaft in Lübeck 
empfiehlt zur Uebernahme n Lebens,, Aussteuer tel Pen- 
stons-Versicherungen unter billigen Bedingungen und ertheilt 


die Statuten und Antrags-Formulare gratis die Haupt-Agentur, © — 
ae e f A. J. Wendt, une 7 


i rn 


13 . Heil. Geistgasse 978, gegenüber der Kühgasse. 
19. Ein Knabe der Luft har die Schneider⸗Profeſſion zu erlernen, melde ſich 
Dielergaſſe 1353. beim Schneidermeiſter Gercke 
20. Morgen Sonntag den Laſt, Sitzung der bürgerlichen Wittwenunter⸗ 
ſtützungskaſſe Aliſtädtſchen Graben Hetel de Stolp Nachmittag von 1 — 5 zut 
Empfangnahme der monatlichen Veiktäge und Aufnahme neuer Mitglieder g 
b Der Vorſtand. 
21. Ein Haus am Vetſädtſchen Graben iſt von Michaeli ab zu vermiethen 
odet zu verkauſen Näheres Hundegaſſe 256 s Bunt ZART 
22. Das Haus Fleiſchergaſſe 143 iſt aus freier Hand zu verk. D. N. da 
W ia Pr Nr 0 N “ N . 
23. Erſte Haupt⸗Journal.⸗Verbindung 
für Danzig und Elbing, Nef, taglich ! Uhr Nachm. a 
Fleiſchergaſſe 65. bei Schubart. 
24. Ein ordentlicher Knabe kann in mein Geſchäft ſogleich als Lehrling 
eintreten. b George Grüb nau. 
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Es iſt ein nage eluch mit bunter Borte auf dem St. Kathar.⸗Kirchhofe 
N 0 „legitimir. e AN daſſelbe abhol. Webeiſche Host Jpeg 56% 
w R D . RR: * } lan ni 
26 Montag, d. 25, groß. Konzert im Prinzv. Preußen. 
27. Ein ſtarker Arbeitswagen wird Hundegaſſe 288. geſucht; auch ſteht das 
feloſt eine ſehr gute Droſchke zum Verkauf. 1 N Mbit 
Zu nb 1 1 aas Nur * {A f 4 
, at, 4 Fee 
der Kapelle des 1. Inf.⸗Rgts. unter Leitung des 
355 1 im Jäſchkenthal bei Herin Schröder. Anfang 43 Uhr. Entree a 
erſon 24 Sgr. 8 3 . 
28 0 4 2 * 4 * 1 * 27 5 4 
99 Lebens⸗Verſicherungs-Geſellſchaft 
N l für Geſunde und Kranke in London. 1. 39 g 
zoſpecte werden unentgeldlich verabfolgt und nähere Auskunft ertheilt durch 
8 Alfred Heinick, 
NEE Hundegaſſe No. 332. 
30.— Wer einen wohterhaltenen, mahagont, bequem eingerichteten Schreibetiſch 
veräußern will, beliebe feine Adreſſe. Vorſtädtſchen Graben 2076. abzugeben. { 
31. Len gebrauchter, aber noch guter leichter Halbwagen wird geſucht. Adreſ⸗ 
ſen unter Litt. II. können im Intelligenz. Comtoir abgegeben wetden. 
32. Sonntag, d. 24. Juni, fahren b. Schuiten 
v. M. 32 Uhr alle St. in d. halb. St., die letzte F. Abends v. Schuitenſtege 48 
7 Weichſelmünde 39 Uhr. In d. Wochentagen f. nur eine Schuite in d. 
ger. St. v. Schuftenſtege u. d. entgegengeſetzten St. v. Welchſelmünde. Naans 
N Weißmönchen⸗Hintergaſſe No. 151. will man ein Kind in Pflege nehmen. 
4. Ein j. Mädchen, o. anſt. Famil, welches ihre Eltern früh verlor, mir den 
erf. Schulkenntufſſz verſeh., in Handarb. geübt, wünſcht bei einer gebild. Familie, 
G7 Lande oder in der Stadt, in der Wirthſchaft behilfl. zu ſein, oder auch eine 
ö telle in einem anſt, Ladengeſch. anzun. Nicht hoher Lohn, ſondern 15 freundl, 
Unterweifung u. Bebandl. w. gew. Adr. unter M. w. i. im Int.⸗Comt. gef, abg. 
35. Zu dem bevorſtehenden Johannisfeſte, am 23. c, wird durch neue Aiguge⸗ 
Mr u. Beleuchtung die Heiterkeit meiner Gäſte wie durch einen Zauber hetvor⸗ 
geku werd. u, bitt. um zahlreich, Beſuch der Gaſth. zu Reu⸗Stettin i. Laugf. Ch. Lück. 
36. Ergebene Anzeige: von dem heutigen Tage ab habe ich zwiſchen Danzig 
A e ein ce Eilſuhrwerk ins Leben gebracht, welches Güter jeder Art 
nebſt Perſonen in zwei Tage befördert. Ich bitte, daher eine Wohllöbliche Kaufe 


mannfcbaft,, mix gätigſt ihre Fracht von hier oder von Stolp aus zukommen zu 
en J fergafie, Ho el de Saxe. Der Gaſthofsbeſitzer Bojews 

3 Mitleſ. z. Kölniſch, Natıonal u. Voßſch. Zeit. k. beitr. Fr 902. 

36. Tigliche Won ieren-Verbindung nach eibing, m. Arch! 

2 4050 00 n Königesb, Glockenth. u. Lorerng Ecke 1948. Th. Hadlich. 

% Ein ruhiger Mitbewohner) der zugleich billige u. gute Beköſt' gung wünſcht⸗ 

wird geſucht Dienergaſſe 151. E alle 


(a 
LS 
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40 N Wegen des Johannisfeſtes wird Sonntag, den 24. d. M. ke ine 


9517 5 — * 41 Pe . V. 14 2 7 * 7 
A demtofratiichen Klubs e orſtand. 
5 Eh Verſehen des Setzers find zwei ältere Attikel („Duſſeldorf⸗ 
und „Elberfelde) in die Nummer 48. des Danziger Volksblattes hin⸗ 
eingebracht worden. Die Redaktion des Danz. Volksblattes. 
41. Anträge zur Verſichetung gegen Feuersgefaht, kei der Londoner Phönix⸗ 
Aſſekuranz⸗ Compagnie, auf Grundſtücke, Mobilien und Wagren, im Danziger Po⸗ 
lizei⸗Bezirk, fo wie zur Lebensverſicherung bei der Londoner Pelikan⸗Compagnie 
werden angenommen von Aran 1 Wollwebergaſſe 1991, 
42. klärung. Ad 
Die in No. 121. d. Bl. enthaltene Anzeige des Herrn Mor. Achs ig 
betreffs der unterzeichneten Anſtalten, enthält fo arge Irrthümer, daß ich 
zu deren Widerlegung und zur Rechtfertigung der Inſtitute wohl einfach auf die 
keſp. Statuten und Proſpekte verweiſen kann. rn nme 
Berlin, den 20. Juni 1849. 120 
Der Director der großen Vereinsſterbe-Kaſſe und der Berliner Ausſteuer-⸗ 
** Sterbe und Unterſtützungs⸗Kaſſe: Dr. Apitz. . * 
43. Auf Veranlaſſung der Herren Vorſteher des ſtädtiſchen Lazateths ſolle 
die noch ſtehen gebliebenen Brandmauern des am 8 d. M. abgebrant eu Wel 
Herrn Cäſar Mielke in Pacht gehabten Wohnhauſes in[Ohra am 20. d. M, Nach⸗ 
mittags 3 Uhr, daſelbſt an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung und 
der Verpflichtung zur Auſräumung des Platzes verkauft werden. Gleichzeitig ſoll 
die diesjährige Heunutzung vou 5 Morgen Wieſenland, am ec großen 


Walde belegen, um 5 Uhr beim Schulzen Schwalm, an den Meistbietenden ber, 
pachtet werden. Mur on ige 
ER - 3 Segueſtor. Ic 


44. 400 rtl, eingetragen zur erſten Stelle mit 5 % auf ein Haut in der 
Rechtſtadt, welches 2000 rtl. abgeſchätzt iſt, find. ſofort zu cediſen. Das,“ la here 
untet der Adreſſe C. F. im Intelligenz-Comtoir. a — 
45. Zum neuen Quartal (1. Zul) nimmt meine Muſikſchule wieder Pianoforte- Schüler 
unter den befonnten Vedingungen auf. E. F. Ilguer, Jopengaſſe Mo. 735. 
16. Ein gebildetes Mädchen, das behilflich in der Wirthſchaft und ferti 
ſchneidern u. Putz machen k., wünſcht ein Unterkomm auf d. Lande, auf gute B 
handl. w. beſonders geſehen. Zu erfrag. Reunaugengaſſe 14443. P. K. 
. 1 N 0 „51 er 
1. Kaffee⸗Prince⸗Royal, Inſtr.⸗Konzert suspendu 
heute. Die trüben Tage halten mich zurück, meien Freunden im Jaäſchk. Walde 
des heutigen meine Aufmerkſamkeit zu geben; allein mit um ſo größere Wirkſe . 
keit werden die weltlich moral. zeitäͤngemeſſenen Proceduren, im frohen ane 
meinem Lokale ſich entfalten. Ich lade des freundlichſten hiezu ein. Sonntag, 
ontag Konzert. oled een. +64 


00 G, Spliedtd Garten im Jaͤſchkenthal. n. 


nyudärtt 18 Ff 3 ö N 11 K 24 
Heute u. Morgen groß. Konzert v. Fr. Lande. Anf. 4 Ende 8 Uhr. 


= EN 


49. Von 1 Acker⸗ u. Wieſengrdſt. a. d. Chauſſee, 1 Meile v. h., w. einz. culm. 
Morgen f. 10 rtl. Einf, u. rtl. jährl. parzellirt 300 u. 1000 rtl. beſt. — Röperg. 473. 


50. N Kaffee⸗Haus zu ſieben Linden in Schidlitz an 


i lade ich am heutigen Johannisfeſte meine geehrteu Gäſte hiermit er⸗ 
gebenſt ein. Nachmittags großes Kegelſchjeben, muſikaliſche Unterhaltung, nebſt 
Tanz⸗Vergnügen. G. Thiele. 


51. Kaffee-Haus Aller⸗Engel. a 
Heute Sonnabend, Sonntag und Montag großes Inſtrumental⸗Konzert, 
* um zahlreichen Beſuch gebeten wird. ö 


Br Schabnasjand Garten. | 
Sonntag, den 24, am Johannistage, großes Konzert, ausgeführt mit Streich⸗ 
Inſtrumenten vom Muſikcorps des 1. Inf ⸗Ngts., unter Leitung des Muſikmeiſters 
Gellert. Anfang 43 Uhr. Entree 23 Sgr. p. Perfon, 


. b Zinglershöhe. 
Am heutigen Tage bin ich mit warmen und kalten Speiſen hinreichend vers 


ehen, auch iſt für prompte Bedienung Sorge getragen. 


ſe . 

54. In der Erholung zu Ohra⸗Niederfeld, Sonntag und Montag 
muſikaliſche Unterhaltung, wozu ergebenſt einladet F. Zander. 

55. Das Grundstück Neugarten No. 522., welches in der Hinterfronte 15 
Fach Fenster hat, an weleher sich ein grosser Garten anschliesst, der nach 
der Schiessstange durchgeht, wo unter dem Namen „Prinz von Preussené“ 
seit mehreren Jahren eine Gastwirthschaft mit Vortheil betrieben wird, und 
welches seiner Grösse und Tempelburger Wasserleitung wegen, auch zum 
Betriebe anderer Geschäfte geeignet ist, soll unter billigen Bedingungen ver- 
kauft werden. Auskunft giebt Meyer, Jopengasse No. 737. f 


7 EHE ener me denn 527 
86. Pfefferſt. iſt 1 freundl. Logis v. 2 heizb. Stub Kch,Kam z. v. N. Baumgartſcheg. 205. 
7. Langg. Bleiche 99, iſt 1 Wohn f. e. Wäſcherin ge. z. v. Nachr. b. Bleichpächter Engels. 
5 Ketterhagerg. 111. find 2 Stuben, 3 Kamm., Küche, Boden u. Bequeml. z. v. 
59. Wollweberg. 1989. iſt eine freundliche Stube nebſt Hausflur u. Boden⸗ 
mmer an ruhige Bewohner zu dermiethen. 8 N 
1 In dem Haufe Poggenpfuhl No. 197. find einige Wohnungen mit und 
ohne Meubeln zu vermiethen Auskunft daſelbſt im Garten a 
61. Hl. Geiſtg. 782. iſt ein Zimmer en Kab mit a. ohne Meub. ſogl. bill. zu vm. 
62. Breitgaſſe 1057. find 2 Stuben mit Küche ꝛc. zu vermiethen. 
63. Fraueng. W 897. iſt e. herrſch. Wohnung 
zu verm. u. gleich zu bez. D. R. daſelbſt bei C. W. Viegut. i 
64. Das Haus Berholdſcheg. 436., befiehend aus 5 Zimmern, Küche, Böden 
ꝛc% iſt zu Michaeli zu vermiethen. Näh. Langenmarkt, Hotel de St. Petersburg. 
65. Altſt. Graben 1819. iſt 1 Stube an eine einz. Prſ. zu verm. 3 
Beilage 
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85. | Wiefen- Verpachtung. 
Dienſtag, den 26. Juni c., Vormitt. 10 Uhr, follen auf freiwilliges Verlangen 
ca. 26 culm. Morgen Wieſen 
beim ſogenannten Heegewald bei Müggenhall belegen, zur diesjährigen Vorheu⸗ 
und Grummet⸗Nutzung entweder im Ganzen oder in einzelnen Parzellen meiſtbie⸗ 
tend verpachtet werden. Die Herten Pächter belieben ſich in der Hakenbude zu 
Müggenhall, der Kirche gegenüber, zu verſammeln und erfahren die nähern Bedin⸗ 
gungen, im Termine . e 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 

’ Mobilia oder bewegliche Sachen. 
46. M. A. Roſenſtein & Co., Langgaſſe 516., 
empfehlen ihr Lager der neueſten und geſchmack— 
vollſten Juwelen⸗, Gold⸗ und Silberwaaren zu 
den allerbilligſten Preiſen. ? 
37. Jwel neue moderne Schlafſophas, gut gearb., ſ. z. vk. Beutlerg. 614. 


0 * ＋ * | * 4 Pe . 
86. Feine Punſch⸗Eſſenz billigſt bei Heppe & Kraatz. 
89, Eine Robe, modern. Seidenzeug, gef. 18 rtl. für 8 rtl. 15 ſg Fraueng 832. zu ok. 


90. Schidlitz No. 187. iſt ein Achtel Felſen zu verkauſen. N 
1. Neue hollaͤndiſche Matjesheeringe in Je, / au. 
einzeln empfingen Hoppe & Kraatz. 


1. Wir empfingen ein Partiechen Großberger⸗Hee⸗ 
ringe, die wir beim Quantum und einzelnen Ton⸗ 
nen billig abgeben werden. Hoppe K Kratz, Breifg. 
5 


3. Den von mir im Jahte 1851 angefertigten, aus verſchiedenen Kräutern 
bereiteten Johanniskraͤuterliqueur, der als Präſervativ gegen die 
Cholera ſich genügend bewährt hat, habe ich jetzt wieder friſch bereitet u. em⸗ 


pfehle folchen als ein geſundes und für die jetzige Zeit wiederum ſehr nützliches Ges 
tränk, indem ich auf das nachſtehende Atteſt des damaligen Regiments-Arztes Herrn 
Dr. Sinogowitz mich beziehe. A. von Nießen, Tobiasgaſſe 1558. 

Der von dem Herrn A. von Nießen nach einer mir vorher bekannt gewor⸗ 
denen Vorſchrift zubcreitete Kraͤuter-Branntwein und Kträuterliqueur enthält 
eine Miſchung magenſtärkender und die Hautausdünſtung gelinde anregender 
Kräuter; der mäßige Genuß deſſelben vor dem Mittageffen, etwa n berliner Quart 
kann unter den jetzigen Umſtänden empfohlen, werden. Dr. Sinogowitz. 


Danzig, den, 24. Juni 1831. 


— 1473 — 


EEOSLOVOVOC.COPEEECOO0000° 9 O SSD 

© 94 - — e Er — 8 

8 empfiehlt ſeinen auffallend billigen Ausverkauf von feinen Tuchen u. VBucks⸗ 
kins, fertigen Tuchröcken à 74 rtl., Buckskin-Beinkleidern A 3 ıtl, feinen 

© Herren-Hüten von 20 far ab, franz, Herren: und Knaben-Strohmüßen, fo J 
wie einer Partie ſeid. Regenſchirme, beſter Sorte, zu ſolch billigen Preiſen, J 
wie ee iſt. 4 G00 a: 
SOOIIOLO9O0I02.0C00:0029060990990000923 

9555 e e e e e e eee eee 2525 8 ee 


Sommerröcke a 2 rtl. 20 ſg., Buckskinbeinkleidet à 2 rtl. 20 ſg., 1 


* 


Me [= y Je 
1 Weſten a 1 rtl. 5 fa, Herrenhuͤte a 20 fg, Sommermützen a 10 16 „45 
ns fehlen — 1 8 > ' 

22 empfeh Gebruͤder Goldſtein, Langgaſſe 512. 22 
FFC 
96. Niederſtadt, Sperlingsgaſſe 539. ſind gute trockene Ziegelſteine und wenn 
es verlangt wirs, auch mit Anſuhr zu verkaufen. ö 
97. Verbrannter Weizen, noch ſehr gut zum Futter brauchbar, iſt billig zu ver— 
kaufen im Wleclawek-Sp.⸗Raum bei Grimm ck Kümmel.“ 

98. Pockenhäuſer Holzraum ſind 2 Rathen Holz käuflich zu haben. 


99. 2 tafelf. Pianoforte d. e. m. 6 Oct. ft. bill. z. verk. Schneidemühle 450,51. 
100. Beſtes abgelagertes Leinöl und Firniß empfiehlt billigt E. H. Rötzel.“ 
101. Von den ächten Havannah-Cigarren der Benennung, Colorado, Prinza- 
dos, Regalia und Dama ist noch ein kleiner Rest zum Preise von 40 Thaler 
pro 1000 zu haben im Comtoir Langgasse 535. L 
102. Pecco-Thee al rtl. 7 sgr. 6 pf. 40 
Haysan do. a1 rtl. N 0 
Cong do. a 20 sgr. pro Pfund. 
&;Havannah-Zucker à 5 sgr. 
ist zu haben Langgasse 535. 


S eee ee eee eee eee 

S 103. Fuͤr Herren. ö 2 
Die neueſten Halsbekleidungen u. fertige Leib⸗Wäſche empfehlen 
Gebrüder Goldſtein, eanggaſſe 512. 

NB. Hausröcke in allen Größen u. Weiten find, wieder in Auswahl vorratbig. 
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101. Eine Parthie Medizinglaͤſer in vollen Vunden, 
für die Herren Apotheker geeignet, empfiehlt, um damit zu räumen, noch unterm 
Fabrikpreiſe. Wilh. Sanio, Holzmarkt No. 1338 
105. Zu m heutigen Feſte empfiehlt feine Delikateßwaaren H. Vogt kl Krämerg. 


106. In der Reſtauration⸗ und Wein⸗Stube Schnuͤf⸗ 
felmarkt 713. wird Bairiſch Bier a 1 ſgr. verabreicht. 
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eee, von 2 ht u. Schönh.-ficht z. verk. kl. Krämerg. 905. 


108. 

0 6 Koftenpreifeowert, Röpergaffe 473. 
10. x 5. Schck 1g ener ed Gpf., en 
175 Der billige nenfthobedlaseereeuf; n fortw. a eee 


Nr 


1197 Ä 3 1 
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lötze zu, verkaufen Flei ſcherg, 108. Er 5 
EM 80. eben empfang gene füsche Sn winger osten 
eitppfietlt billig eit, Langgoſſe Ne. a 
115 Vortügliche ſchoͤne Sorten. Reis A. J Jar, er 
v. ö fgr. b pro Pfund kanne, u. e Hope X, Kraatz, 
I 909 503645 Wheitgaſſe und Raäggaffe 
110 Inlänbiſchen Potter Mete ler Flache u eg gt. u die 
3 O.⸗Flaſche zu 11 ſgt. in meiner Brauerei Pfefferſtadt 226. H. W. Mayer. 0 
117 Schwarzes Meer 354. iſt wieder gut ausgeback. Roggenbred 5 5 zu. fg. 
6 pf., wie auch 39 Meblſacke 3 Stuck 10 gr. Wan haben ga "a ymurdy ‚ve 
er 3. Immobitta⸗ oder unbewegliche Sachen. bor 
118. ort; feßte ori di er Verkau . 
* 5 zur w enti W e föt hehe Nee a e Bi 1 
mann George Joſeph Mallon gehörige Grund ftüc zu Laugfuhr 2 40. 
nannt Kleinhammer, abgeſchaͤczt auf 25484 Rll. 105 Sgt. 1 Pf. Zufol⸗ del 1 
ypothekenſchein und Bedingungen in 1 Mee einzuſehenden 575 Du 


am 16. Juli c. 11 Uhr Vormitkags, 0 


an ordentlicher: Gerichtsſtelle ſubhaſtirt Be r d 0b x Hi 
Danzig, den 13. April 1849. e e e 
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